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SEioht ohis an - saunien Konnt it diasclhmarsion;
) ﬂmg ithling ein. Gl it e Ol "k

@;)L(l scheidet die Oﬁnmen,
G5 daket der Jyorbat

Clie Sl i aibiinin.
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Das Wiitterlein gestorben,
Dor Vater stumm im Grab,
Jas Lsben hat verdorben,
Was uns die gfoffnung gab.

Man hat sie weggetragen
.6£naus sur ew den Ruh.
Srtriicht vori allen: Plagen
Do stillon Frieden 2.

Dol sind wir widht verlassen.
Chot=slhitat uees forls dnd Yfors
Buf ihn wir uns verlassen,
G ih s silbivar o Yok
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OOenn Heimwehwunden sglmergen
(Mnc/ lte;:/; die aéc‘ilwe rinnt,
0,67 tmnig uns dann herzen -
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Om sonn ger Jag beginnt.

OOl auh das Hera nicht tragen
Das grofe horbe Leid,

W0k unsemn %rrgoit fmgen -
Shets heilt o alle beid

@ann ﬁilgern wir um gralve
Wit PBlumen, - selbsigapfliiclt,
Tre cing ge unsere gfaée,
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(g. CQ;(?/)EH

ERSBR T S SRS S



	Jung Frühling ; Die Waisenkinder

